
Name botanisch / deutsch Stk./40 m² (4 × 10 m)

1 Gehölze insgesamt 7

Hydrangea paniculata ‘Limelight’ · Rispen-Hortensie 2

Physocarpus opulifolius ‘Dart’s Gold’ · Goldgelbe Blasenspiere 2

Sambucus racemosa ‘Lemony Lace’ · Gelbblättriger  
Schlitz-Holunder

3

2 Gerüststauden insgesamt 6 

Calamagrostis varia · Berg-Reitgras 6

3 Begleitstauden insgesamt 16

Aster divaricatus ‘Tradescant’ · Weiße Wald-Aster 16

4 Bodendeckstauden insgesamt 166

Brunnera macrophylla · Kaukasus vergissmeinnicht 30

Carex oshimensis ‘Evergold’ · Goldrand-Japansegge 34

Epimedium × versicolor ‘Sulphureum’ · Schwefelgelbe 
Elfenblume

36

Hakonechloa macra ‘Aureola’ · Japan-Goldbandgras 36

Heuchera villosa var. macrorrhiza · Zottiges Silberglöckchen 30

5 Füllp�anzen insgesamt 40

Euphorbia polychroma · Goldwolfsmilch 28

Helleborus foetidus · Palmblatt-Schneerose 12

6 Blumenzwiebeln und -knollen; P�anzung im Herbst

Narcissus cyclamineus ‘Rapture’ · Cyclamineus-Narzisse 150

Narcissus jonquilla ‘Pipit’ · Engelstränen-Narzisse 150

Scilla siberica ‘Spring Beauty’ · Blausternchen 450

Tulipa viridi�ora ‘Spring Green’ · Viridi�ora-Tulpe 100

Golden Wings · P�anzenliste 24 | 25

[W]  Winterwirkung durch Strukturen und Texturen oder wintergrüne Belaubung

Merkmale und Hinweise  •  Alternativart /-sorte

3 % der Gesamtmenge von 235 Gehölzen und Stauden

cremeweiße Blüte, Blickfang in der Blütezeit von Juli bis September; im Kern-
bereich positionieren, kann ab dem 3. Standjahr jährlich kräftig zurückgeschnitten 
werden  •  H. ‘Skyfall’

leuchtend gelbes Laub; im Wechsel mit den anderen Gehölzen positionieren
•  P. ‘Angel Gold’

goldgelbes Laub, über die gesamte Vegetationsperiode Blickfang in diesem Konzept; 
zentral positionieren, in den ersten Jahren konkurrenzfreie Baumscheibe gewähren
•  S. ‘Golden Lace’

3 % der Gesamtmenge von 235 Gehölzen und Stauden

Blickfang und wertvolle Gerüstp�anze in der 2. Jahreshälfte, Ährenrispen bleiben 
bis in den Winter attraktiv; einzeln innerhalb des Kernbereichs positionieren

7 % der Gesamtmenge von 235 Gehölzen und Stauden

robust und wuchsfreudig, weiße Blütenwolken bieten wertvollen Aspekt  
im Spätsommer und Herbst, Bienenweide; einzeln oder in Tu�s einstreuen 

70 % der Gesamtmenge von 235 Gehölzen und Stauden

hellblaue Blüte, wertvoll für den Frühlingsaspekt; in Tu�s einstreuen, vollsonnige 
Randlagen meiden

au�ällig cremeweiß gerandete Blätter, wintergrün; einzeln oder in Gruppen 
einstreuen  •  C. morrowii ‘Variegata’

schwefelgelbe Blüte im Frühjahr, immergrün, [W], im Winter teils rötlich gefärbt, 
solide Bodendeckerqualitäten; einzeln oder in Tu�s

elegant überhängende, gelb gestreifte Blätter, wirksam ab Mai; in Tu�s oder einzeln 
einsetzen, auch gut am Rand

ganzjähriger Blattschmuck, frischgrüne Blätter; in Tu�s oder einzeln einstreuen

17 % der Gesamtmenge von 235 Gehölzen und Stauden

gelbe Blüten, wertvoller Frühjahrsblüher; einzeln oder in Tu�s ganz�ächig 
einstreuen

wintergrüner Blattschmuck, frühe hellgrüne Blüte ab Januar, dadurch wertvoller 
Aspekt im Spätwinter, kurzlebig, versamt; einzeln einstreuen

400 hohe / 450 niedrige Geophyten zusätzlich zur Gesamtmenge

nickende, gelbe Blüte im März/April, verwildernd und in der Regel dauerhaft
•  N. ‘Peeping Tom’

zartgelbe Blüte, verwildernd und dauerhaft

blauer Frühblüher (März – April) verwildernd und dauerhaft

elfenbeinweiße Blüte, in den ersten Jahren e�ektvoll, meist nicht dauerhaft

C o p p i c i n g - M i s c h u n g e n


